
Liste der Premi um 5
welche zuerkannt werden sollen von der Lecha Caun !

ty Ackerbau - Gesellschaft, bei ihrer 12ten jihe
lichen Ausstellung, welche gehalten werden lvv
in der Stadt Allentaun vom 2(lsten September
bis zum 23sten September 1364 -

No. I.?Feldfrüchte.
Für die bellen 3 Acker Weizen S 5;

3; drittbesten dip ; für den besten 3 Acker Rog.
gen 5; zweitbesten 3; drittbesten dip; für den

besten Lcker Gerste 3; zweitbesten 3 ; drittbesten dip

für die besten 3 Acker Welschkorn 5; zweitbesten 3 ;
drittbesten dip j für die besten 3 Acker Hafer 3 ;

zw.itbesten 2; drittbesten div; für den besten j

Acker Kartoffeln 3 z für den besten jAcker chinesi-
sche» Zuckerrohr 5; zweitbesten 3 ; drittbesten div;
für den besten Acker Kleesaamen 3 ; für den besten
Acker Timothysaamen 3 ; für den besten Acker Ta-
bak 3 ; zweitbesten 2; drittbeste» dip.

Committee-Jaeob Andrea», John Höllen-
stein, jun., und Solomon Griesemert, jun.

No. 2>?Pferde und Esel.
Klasse I.?Schwerzlehende, tinheimische.

Besten Hengst zwischen 4 und 12 Jahre L;
zweitbesten 3; drittbesten dip', beste Zuchtmähre
k; zweitbeste 3 , drittbeste dip; beste Füllen un-
ter 8 Monate 3 ; zweitbeste 2 ; drittbeste dip;
beste Hengstfüllen zwischen 2 und 4 Jahre 4;
zweitbeste 2 ; drittbeste dtp. u. l ; beste Hengst-
füllen tischen I und 2 Jahre 3; zweitbeste dip,
und l ; drittbeste d!p ; beste Mährensüllen zwischen
2 u 1 Jahre 4 ; zweitbeste 2 ; drittbeste dip ; beste
Mährenfüllen zwischen 1 und 2 Jahre 4 ; zweitbeste
d>p. und 2 ; drittbeste dip; beste Paar Baucrn-
pfrrde L; zweitbeste 3; drittbeste dip; beste
Paar Esel tZ; zweitbestes; drittbeste dip.

Committee?Phaon Albright, Jacob Tooper,
und Nathan Frederick.

Klasse 2.?Schwcrziehcnde, Vollblut.
Besten Hengst zwischen 4 und l 2 Jahre Sll);

zweitbesten S ; drittbesten dip; beste Mahre lg ;
zweitbeste 5 ; drittbeste dip; beste» Hengstfüllen
zwischen 2 und 4 Jahre « ; zweitbestes 3 ; drilt-
l estes dip; beste» Mährtnfüllen zwischen 2 und 4
Jakre 6; zweitbeste 3 ; drittbeste dip ; beste Fül-
le» unter 2 lahren 4 ; zweitbeste 2 ; trittbeste
oi; beste Füllen unter 8 Monaten 4 ; zweitbeste
2; drittbeste dip.

Committee?Samuel Sieger, Chaile» Seider
und Wm. B. Fogel.

Klasse 3.?Fuhrpftrde.
Resten Hengst zwischen 4 und 12 Jahre SlO ;

zweitbesten ein Copie ron Aoua» über Pferde und 5 ;
drittbesten dip. beste» Pferd zwischen 4 und 12 Jabre
S; zweitbestes 4; drittbestes dip ; b.ste Zuchtmähre
zwischen 4 und 12 Jabre 10; zweitbeste 5-, drittbestedip. beste Paar Pferde g; zweitbeste 3; drittbeste dip ;
beste Saltelvferd S: zweitbeste« 3; drittbeste« dip -,
beste säugende Hengstfüllen 3 ; zweitbestes 2; dritt-
bestes dip; beste säugende Mährensüllen 3; zweit-
beste 2 ; drittbestes dip.

Jedem zweitbesten Prämium wird noch ein
Tooie von Aoualtüber Pferde dem obigen beigefügt.

Familien und alle Pferde welch- nicht al« Schwer-
ziehend oter Rennpferde (Classe 4) einberichtet wer.
den kommen unter diese «lasse. Alle verdienstlichen
Pferde, die kein Prämium erhalten bekommen ein
Dirloma.

Cowmittee?Jacob Kichltin, John L. Hoff-
man und John Groß.

Klasse 4.?Rennpferde.
Klasse I,?H engst. Offen für Lech« und an

Bester Trelling-Hengst zwischen ü und 12 Jahr ;12; zweitbester ö.
Alle verdienstliche Hevgste. de kein PrSniiui» be-

kommen erhalten ein Diploma.
Klasse 2.?Offen für alle Pferde im Cauntr, wel-

che» Monate vor der Probe geeignet und nie für
Geld gelaufen sind.

Beste« Trottinz - Pferd Sl5 ; zweitbestes S ; bestes
Schritlpf-rd 10; zweitbestes 5.

Die Richter festen kein Prämium an irgend ein
Pferd ertheilen, welches unter Classe 1 oder 2, unter
der Rubrik Rennpferde eingetragen ist, und wel-
ches Spaten oder Ringbone hat oder blind ist

Committee?Eno» Erdmsn. H. M. Fetter
und Edward Seider.

No. 3.?Rindvieh.
Klasse I?Durham,

Nester Bull I Jahr alt und darüber K 8 ; zweit-
bester 4; drittbester dip ; bester «ull, unter 3 Jahren

; zweitbester 3; drittbester dip ; beste Kuh 3 Zabrealt und darüber 8; zweitbeste 4; drittbeste McGwinsWerk; beste« Rind unter 3 Jahre 4 ; zweitbestes 2 ;
drittbeste« dip.

Für Kreuzungen der obigen Arten mit Devon, die
eine Hälfte der obigen Prämium«.

Committet-Amos R, Helln, lostph Witman
und John Bortz.

Klasse L.?Devon.
Prämium« die nämlichen wie Klasse I.

Committee?Mtlton Apptl, George Blank,
Esq. und Daniel Dub».

Klasse 3.?Einheimischer Stock,
Bester Bull, 3 Jahre und darüber S 5; zweitbester3 ; drittbester dip; bester Bull unter 3 Jahren all

4 .zweitbester 2 ; drittbester dip; b.-steKuh 3Jabreund darüber»; zweitbeste 3; drittbeste dip ; bestesRind unter 3 Jahren 3 ; zweitbestes 2 ; driitb.dip.
Committee-John Stähler, Robert Dub» undHenry Nttter.

Klasse 4.?Lveep 8w>l».
Offen für an« Arten und Bewerber

Nester Bull 3 Jahre »nd darüber KN; zweitbe-
ster 3 : Drittbester diploma ; bester Bull unter 3
Jahren N ; zweilbestcr 3 ; drittbister dip; besteKuh, 3 Jahre und darüber«; zweitbeste 3; drill,
beste dip; bestes Lullenkalb unter 12 Monaten 3-
zweitbestes MrGuin'S Werk; drittbestes dip; b.stes
Rind unter 3 Jahren 3; zweitbestes McGuin'sWerk; drittbeste« dip.

Cominittec?Aaron N. Lorasch, David Merk
und Aaron Dub».
Instructionen andre Committee.

Alle Zucl,tarier» kommen in dieserClaße zusammenund eompctiren mit einander Sie sind zu b.»r-
ihcilen 1. nach den guten Punkten in der Smiime-irie des Bau!« ; 2. nach ihrer Neigung zum Felt-iverden (ist gut mir denselben umzugchen); 3 Milch>l',ialität; 4 Große, 5 kein Prämium auszugeben
a»ßer man ist überzeug, daß e« guten Stock p'roku
z t Zu dem Ende sollten die Richter bezüglich desStocks alter Bullen und Kühe im Reinen fein
Das Ctück Vieb. welcbeS diese Q'ialiiäien in derqrö-iien SZollkommenheit besikt, sollte das Prämi-um erballen, sei e« Durham, Devon, Avrschire.Here-ford, Atderne? Grade oder einheimisches

Klasse 4. ?Stitre und Ochsen.
Bester Stier, mit Wrlschkorn gefüttert, 2,000

Pfund und darüber wiegend S2l>; Beste PaarSchaff-Ochsen 5 ; Zweitbeste 3 ; Drittbeste dip ;
Bestes Paar Stiere, mit Wclschkorn gefüttert 10 -
zweitbestes 5 ; drittbestes dip ; bester Stier, mit
Welschkorn gefüttert, unter 5 Jahre 5 ;
ster 2 ; drittbester dip ; beste» Paar Stiere, »!it

gefüttert k ; zweitbestes 3; drittbeste» dip
Commiitee?Ttlghman W. Krämer. Henry

Schanh und Jcsse Solliday,
No. 4.?Zchweine.

Bester Eber, über 2 Jahre alt Kii; -wiilbester3 -
drittbester dw; bester E>er, von t> bis 12 Monalealt 4 ; zweitbester 2; drittbester dip; bestes Eber<>erkel, von 2 bi« <> Monate al! 4; zweitbeste« 2drillb.ft.!! dip ; bestes Zuckischwein, über I l

dip; bestes Zuchlbis Jabre 4 ; zweitbestes 2; lrittbestee
cip; bestcS Zuchitchirein. Ren t> bis 12 Monate all

' .uUst.'t I,s^;driribesterdip; besteAnjabl ir> -den !. und e' ?7!on-ten 3 ; ;wei!beste I .'>» ; '
iübi-ste t!p ; bestes f.tt.> Tchirun, nichr Si l! aekiitte'-r.,; zwiiib 2; drittb. dip.
Coittiuittt-?William D. Dillinarr, S-lvestcrBieber und John Crdman.

No, 5 ?Schafe.
! sür den besten Bock 5 ; to. Erosied de.

>'l ; l>o. do, 5,; to. Ci-ciled do. !i; to.
>c»ilito v» !<°> i-, ko. to. 3 ; to.

uubr Muneijä aas. 4 z zweiü'este 2; tritlbeste tip.

Conimittec ?Andrew Tcollond, James Ttcx-
ell und Neuben Glick.

No. U ?Getraide, Saanicn und Mehl.

z.n 2; do Med. Weizen 2: to Roggen l to Oer
ite l ! do Min Izto G.lbeSGoreWelich-

d.'ätt'iftSrrel «rci?,r Weizen Mau»r S; to.'HunltN
2; to. Rother Weizen Flauer 3; to. Hun crt 2;

Welschkornniel l 2.

Commlttee?Henry Gcrhaid, Oiven Nomig
und Sem Grim.

No. 7.?Ackerbau Geräth. ?(Klasse l.)

Pflug dip. »ud 2 ; zwciibestcr dir. und I ; drUtbestir

2 ; to Wal; dip. und 4 ; to Frucht Drill dip. v.
3; zweitbeste I; beste Mtlhmaschins tip. und ü;
to Wel chkcrnscheUer (Pf.rdegcwali) dip. und 2 ;

to Dreschmaschine dip und S; to. Sweep uferte
gewalt dip. und 3; zweitbeste 2; beste endlosen Ket-
len Pferdeqewall 2; to Bauernwagen slir 2 Pferde
di» und !! ; to. zweitbester 1 z do drittbester 2
Pferde-Wagen dip; bester 4 Pferdewagen dip. und
4; to zweilbester 2 bester Pferderechen dip u. g;
zweibester I; bester Karren 2.

Commiltee?Charles Kichlein, Edward Kern
und Aaron Schreiber.

No. 7.?Ackerbau Geräth.?(No. 2.)
Beste Welschkornschiller. Handgeiralt dip und 1 ;

to öeu- und Slrobschneider dip und 1; to Welsch-
kornlaubschneidtr tip und I; do Halbdutzend Rechen

Commlttee?Owen W. Faust, Chas. F. Beck
und Reuden Schreiber.

No. 3.?Manufaktur Artikel.?(Klasse I.)

beste Seit doppeltes Carriage Geschirr dip und L,
zweitbeste 3, beste einspännige Carriage Geschirr dip
und I. zweitbeste 2, beste Darstellung ren fertigem
Seder dip und 3, zweitbeste 2, beste Darstellung von
Stiefel und Schuhe dip und 2, zweitbeste 1, beste
Darstellung von Hilten und Kappen dip und 2.
zweitbeste 1, beste Darstellung von Kleider dip und
3. zweitbeste I.

Commiltee ?Salomon Miller, Venj. Jäkel und
Henry Gabriel.

No. 3.?Manufaktur-Artikel.- (Klasse 2>)
; Beste Darstellung von Cabinctwaarcn, k> «ser mehr

i Artikel dip und H?, zweitbeste 4, beste Darstellung
- von Oese», nicht weniger als 3, dip und 5, zweitbeste
- 3, beste Darstellung von Stühlen dip. und 5, zweit-

beste 2, beste Darstellung von Eederwaaren dip. und
> 2, do Gußeisen dip u»d 2, do Schneidgeschirr dip und

5. Do Zinnwaaren 2. Do Butterfaß t, do Waschma-
schine dip und I, beste Darstellung von verfertigtem
Tabak dip und 2, zweitbeste 2, beste Darstellung ron

, Zuckerwaarcn dip und 5, zweitbeste 2.

Commiltee ?Jacob Nuhe, Owen Säger und
Thomas Steckel.

No. 8- ?Manufaktur-Artikel.-(Klasse 3 )
Bestes Stück Caßimcre dip und K2, do Caßinett

dip und 2, to Halblein n dip und 2, to t!ot wollene
Strümpfe dip und 2, do woüenc Bantsehube dip und
2, do Stück Ingrai» Carpet dip und 3, to Lumpen-
Carpet dip und 2.

Commiltee ?Hiram Guth, Stephen Kicchcl und
Charles Keck, (Schneider )

No. 9. ?Vartcnwächse.
Bestes Büschel Mercer Karicffeln dip und Kl;

zweitbestes dip, beste blauäugige Kartoffeln 1, zweit-
l beste dip, beste Halifax Karicffeln 1, zweitbeste tip,

best- von allen and rn Arten 1, zweitbeste dix, beste
l Süß-Kartoffeln I, do Rüben I, to Ruta Baga dip

und I. Do Zuckerrüben dip und 1, to halb Büschel
' Feldbohnen tip und I, to halb Peck Buschbohnen dip

und l.best.s halb Pect Steckenbohnen, halb Peck Li-r ina Bohnen. Peck Tomaics, Per» Zwiebeln, Peck ro-
the Rüben, Peck Pastinaken, Peck Gelbrüben, Kraut
nicht weniger als » Köpfe. Oi'sterpflanzen, nicht wen
iger als 0, Squasches. nicht weniger als li, Wasser-
melonen, nicht weniger als (!, Santelopes, nicht wen-

l! iger als v, Kilrbißen, nicht weniger als 0, Zellern
! nicht weniger als 2 Stöcke, Gurken, nicht weniger

als 25?jede K.?Beste Darstellung von Gartenqe-
wächsen 2, zweitbeste.

Committcc?Win. Wint. Hiram I. Schanh
und Salomon Steckel, jun.

Beschloße n?Daß in allen Fällen >ro Prä-
mien für Feld- oder Garten-Produkte, von nicht über
»1 zuerkannt werden, soll für ein Eremplar des A-
merican «gviculturist oder eine ander« acterbaullch«
Zeitschrift in Deulsch oder Englisch, für das laufendeJahr, vsn der Gesellschaft unterschrieben, und an sel-
che Personen die zu Prämien berechtigt sind, gesand,

No. 10. ?Federvieh.
Bestes Paar weiße Spanische SZ; do schwar.

,t Spanische 2; do Malays l ; DorklngS 2;
do Jersey Blues 2 , do PolandS 2 ; to Games
2; do Einheimische oder gemischte l ; Beste An-
zahl Hühner, nicht weniger als 8, 1 ; Bestes Paar

Kapons l ; do Welschhühner l ; do Gänse l ;do Enten i ; do Tauben 1 ; Beste und größte
Verschiedenheit von Federvieh von dem Auesteller
selbst gezogen 2 ; Zweitbeste Verschiedenheit ~

da« beste von irgend einem der folgen-
den ein Diploma.

Chittagong«, Schanghä Cochin China, große
Malay, Shakebag, große Java Hühner, wilde
Jndian Game, Spanische Gäme, Jänkee Gäme.Englische Raven, Dorkings, Gülderlands,
ze Sxaniscke, weiße Spanische, Bayerische, ge'pren.
gelle Polnische, schwarze Polnische, wciße Polni-
sche, Gold Phasanen, Silber Phasanen. Bolton
Grays oder Creolen Hübncr. gekräuselte kühner
Dominique. Afrikanische Bantam, Scabright Ban-
tam, Silber Bantum. Bankiva lungle. Persische
Feuerrückige lungle Hühner, Sonncrat JunaleHühner.

"

Committee?David O. Taylor, William Sä-
ger und William Hlcker.

N?. II?Milchhaus und Honig.
Beste Butter, nicht weniger als 5 Pfd. Dip.

und 82 ; zweitbeste l ; drittbeste dip; BesterDeutscher Kä?, nicht weniger als 5 Pfund dip u
l, bester gepreßter Käs l ; Beste Darstellung
von Honig dip und l ; zweitbeste l ; bester Lat-werg 1.

Die Methode der Bereitung der Butter und des
KäscS sollte ton jedcm Aussteller schriftlich anae.geben werden.

Committee-Andrew M. Wint. JameS Weiler
und Paul Aoundt.

No. 12.?Obst.
Beste Darstellung von AepselLl

; do ».groß,
te Vttschitdenheil 2 ; Darstellung vsn Birnen l -

do und größte Verschiedenheit 2 ; do Darstellung
von Pstisichen l ; do und glößte Verschiedenheit
2; do Darstellung von Pflaumen I ; to PcckQuüt.-n 1 ; to Dazstcllung Isabella Trauben l :
to Darstellung Catawba Trauben l ; to Dar'
stellung von Obst 2 ; zweitbeste l.

Ccinmlltec?Andrew Mohiy. E. Si. Neuhard
und J>>meS P. BarneS^

No. 13?Haushalt-Manufaktur. !
Beste Woll-n.Garn S 2 ; do gestrickte Strümp. '

fe 2 ; do gestrickte Handschuhe Z ; do seidene Bett- '
Quilt 2 ; do baumwollene Quilt 2 ; do wollene >
Teppich 2 ; to Paar Blär.ketS 2 ; to Darstcl-lu,,z von Bettzeug 2 ; to 5 Zard Flanell 2 : to
5 Vard flachsen Lintn2; to 5 Aard Leinwand
2; do Chambnrint 2; do ö Pfund gehechelter i

Zlach» 2 ; do 5 Pfund Wollt 2 ; Für da» zweit-
beste jede» der obigen Artikel l.

Commiltee ?C. Preß, Mr». Adner H. Wint,
Mr». John Groß und Mrs. Jacob I. Uebt»

roth.
No. 14.?Damen-Arbeit.

Beste Auswahl von Cmbroidrr?, dip u. l ; do
Darsttllurg von andtrtr Nad»l-Arbtit l; do
Worsted-Arbelt < ; do Häkel-Arbeit 1 ; do Au»-
w:hl von S.'rick-Arttit l ; do do do Ptrlrn-Ar-
btit 1 , do do do Haar-Arbtit t ; do do do Mil-
lintr-Arbeit 1 ; Für da» zweitbeste jede» der obi-
gen Artikel 511.

Commiltee?C, W. Cooper, Esq., Mr». Tho-
mas H. Weidnrr, Mr«. Joseph Wltman und
Mr». A. J.G. Dubb».
No. 15.?Natürliche und andere Blumen.

Beste Auewahl natürliche Blumen und Pflan-
zen 32 ; do Darstellung gtschnitltntr Blumen l ;
bester Blumenstrauß l ; beste Sammlung von Ro-
sen in Hasen 2 ; do do do Dahlia» in Häfen l ;
t o China Astor» 1 ; do Verbenas l ; do Petu-
nias l ; do Heliotrope» 1 ; do Hydrangias 1 ;
do Geraniums 1 ; do Fuchsta l ; do Orleander
l; do Darstellung künstlicher Blumen l ; do
Darstellung Wachs-Blumcn l; Für da» zweitbe-
ste jede» der Obigen SV.

Committee-Nathan Weiler, Mr». Charle»
Wagner, Mr». Rtuben Kline und Mr». David
Weida.

No. 16. ?Haushalt-Artikel.
Besten Laib Weizenbrod t ; do Laib Noggen-

brod 1; do Pound Cäke I ; do Sponge-Kuchen
l ; do Obst-Kuchen l ; do gewöhnlichen-Kuchen
l ; do Proben von Eingemachtem 1; do Proben
von Obst-Jelley I ; do Proben-Pickel» l ; do
Darstellung von Eingemachtem 1 ; do Jelly 1 ;
do Pickel» I; Für da» zweitbeste jede» der obigen
Artikel eln Kochbuch.

Beste Schinken vom Aussteller bereitet 2; be-
stlS Dry Beef vom Aussteller bereitet 2; Für
das zweitbeste jedes der Obigen dip.

Prämium» mögen verdienstlichen
Inder obigen Liste nicht angeführten Artikeln zu-
erkannt werden.

?C. B. Haine», Mr». Reuben
Schreiber, Mr». Joshua Jeager, Mr». Henry
Leh, Jr.

No. 7.?Vermischte Artikel.
Beste Darstellung Oel-Gemälde 83 ; zweitbe-

, st- l ; do Darstellung von Zeichnung 3 ; zweit-
beste j; di Bildhauer-Arbeit 4 ; zweitbeste 2 ;
do Daguerreotype»2 ; zweitbeste l ; do Ambro-

> type» 2 ; zweitbeste l ; do Piano-Forte 5 ; zweit-
beste 3 ; do Darstellung anderer musikalische In-
strumente 3 ; zweitbeste 1.

Commitiee ?Frederlck T. Jobst, Robert E. Wright
Wright und Samuel Köhler.

No. 18.?Nichdenamte Artikel.
> Die Committee über diese Klasse wird in Beur-
> theilung und Zucrkennung der Prämien nach ih-

rem eigenen Gutachten handeln.
' Committee?E, D. Leisenring, Charles Fapin-

gcr und DeiveeS Martin.
> No. 19.? Fahren und Reiten von Damen.

Beste» und schönste» Reilen 5 ; bestes u. schön-
ste» Fahren mit zwei Pferden 5 ; beste» u. schön-

i steS Fahren mit einem Pferde 5.
Keine Prämien werden ausgetheilt, wenn nicht

> drei Mitwerber auf der Liste stnd ; jede Dame soll
' von einem Herrn begleitet sein und kein Wettren-

nen wird erlaubt.
Committee?Dr. Alfred Martin, Tilghman

Biery und Elias Henninge?,
No. 20.?Pslugmätsch.

' Bester Pflüger 5 ; zweitbester 3 ; drittbester
2; viertbester l; bestes Paar Pflugpfeide 5 ;

! zweitbeste» 4 ; drittbeste» 2.
' Da» Pflügen wird um v Uhr Vormittag» am

' legten Tage der Fair stattfinden.
, Committee?John B. Donner, C. B. Schi-

- mer und William Röhn.
' No. 21.?Erz, Metalle, zc.
. Beste Ausstellung uud Qualität von Einsenerz
- dip; do Zinzerz dip; do Släte dip; do Kalk-

, steine dip ; do Feuer- und Porcelan-Thon dip ;r do Pigeisen dip; do Roheisen d!p; do eiserne
Achsen dip; do Släte-Mäntel». Tische ,e. dip ;
do Dach- und Schreib-Släle» dip; beste Samm-

> lung von Mineralien, welche ln Lecha Caunty ge-
funden wurden Lls.

Diese Sammlung soll da» Eigenthum der Ge-
fellschast bleiben.

Alle Artikel in der obigen Liste sollen da» Produkt
von Lecha Caunty fein.

Committee?Samuel McHofe, Robert Oberly
t und Ell I. Säger.

Anordnungs-Committee.
Ephraim Grim, E. D. Leisenring, Solomon

Klint, (Müller,) Andrew Mohry, Charles F.
Beck, Jonathan Reichard, Charles Kline, David
O. Saylor, Thomas Jaeoby, Aaron Trorell,
Phaon Albright, Lewis Klump, William H. Blu-
mer, Jame» Fry, Thomas Steckel und I. Q.
Cole.

O. L. Schreiber, Presi't.
I.S t ä h l e r, See.

Eine Ordinanz^
verfügt durch den Bürgermeister und Stadtrath
der Borough von Allentaun. brl einer am 20stenAugust gehaltenen Versammlung de» Stadtrath».

Von und nach Passtrunz dieser Ordinanz soll
das MarkthauS der Stadt Allentaun frei fein für
alle Pers»nen welck-e Fleisch, Federvieh, Gemüse
und Produkt jeder Art daselbst zum Verkauf hal-

Und die Ordinanz in Bezug auf da» Verkau-
fen von llinvliinxan«! pecliinx Produkten in den
Straßin - nd AllcyZ der besagten Statt, ist hier-
mit dahin verändert, daß dasselbe nach g UhrMorgens erlaubt ist.

Und so viel von irgend einer Ordinanz als eine
Strafe auf das Verkaufen von Gemüsen und Früch-
ten mit Korben auferlegt, sei und ist hiermit wi-

Die Markt-Stalls sollen vom Marktmeister
solchen Personen überlassen werden, die mit Fleisch,
Federvieh, Gemüsen und Produkten in den Markt
kommen, und Solche die einen dauernden Stand
nehmen, sollen den Vorzug haben.

Ckarlcg Rlrin, Burgeß.
«Lliska Forresl, See.

August 23. 1564, nq3m

Sehet hier!
Der Unterzeichnete hat immer auf Hand in

großen Quantitäten, und verkauft an den billig-
sten Bargeld-Preißen
LeinonS und Orangen bei der Box oder

dem Dutzend. Gleichfalls Birnen,
Pfirsiche, Aepfel, (Zandelopeö,

wie sie nur zu wünschen sind.
LUScrcam! Viscrcai»: <s'iScrcam!

Er wünscht auch das Publikum zu benachrichti-gen daß er immer von dem besten EiScream von
allen dcn verschiedenen Flävours auf Hand hält, !
das gewiß nirgendswo übertroffen werden kann.?
Man rufe an bei dem Unterzeichneten, welcher fürbereit» genossene Kundschaft höchst dankbar ist.

G?orae A. Frev,
Corfektiovär und Bäcker, !

West<Hami»vi» Str., Allentaun !
AugustlBS4. nqgm

Erecutor's-Verkauf
von schätzbarem liegenden Vermögen.

Es soll auf öffentlicher Vcndu verkauft werden
aufSamsta g S, den 19ten September nach.
stenS, 12 Uhr Nachmittag», auf dem Grundstück
No. 1, das folgende beschriebene liegende Eigen-
thum, nämlich!
No. jene gewisse Säg- u. Schrot-

Mühle und Zstöckig stkinernks Aaus,
Stallung nöthigen Nebengebäuden,

in Ober - Saucon Taunschlp,
Caunty, mit 4 Acker Land, mehr

oder weniger, grenzend an Länder von Henry Lan-
dis, Jacob Landis und No. 2. Davon sind 2
Acker Schwamm und dt» Nest Bauland, in hohem
Culturstande und unter guten Fensen. Die Was.
ferkraft ist gut, eine Verschiedenheit von Obstbau-
men ist aus dem Platze und eine niefehlende Was-
serkraft nahe beim Hause.

No. 2.?A1l jene schätzbare Bauerei,
gelegen theils in Ober-Saucon und theils in
Springsield Taunschlp, grenzend an Land von
Henry Landi«, Jacob Landis, Abraham Stauffer,
A. H. Desch. John Aoddir, No. l und Anderer,
enthaltend 42 Acker, mehr oder weniger. Die Ver-
besserungen find ein 2stöckiq steinernes

Wohnhaus, MM
eine steinerne Bank-Scheuer, ein Springhaus und
andere nöthige Außengebäude. Eine Quelle be-
findet stch beim Haust und das Wasser wird durch
Röhren an die Scheuer geleitet. Von dem Lande
find 4 Acker gute» Schwamm- und 2 Acker Holz-
land, der Nest ist gutes Ackerland, im besten Zu-
stande, in bequeme Felder eingetheilt, unter guten

Fensen und mit allerlei Obstbäumen reichlich ver-
sehen.

Dieses Eigenthum kann mit No. t zusammrn
verkauft werden» wenn es gewünscht wird. Die
Dreschmaschine in der Scheuer kann durch die vor-
handene Wasserkraft getrieben werden.

No. 3 gelegen in Springsield Tsp>,
Caunty, grenzend an Land von
Harwick, Jaeob Landi«, Henry K.

und Anderer, enthaltend 9 Acker
und 136 Ruthen wovon ungefähr die Hälfte gutes

Holzland und der Rest Bauland ist.
No. 4?ein Stück Holzland,

gelegen in Springsield Taunschlp, areniend MM,
an Land von Isaac Knechel, David Funk^A^

> und Charles Wolf, enthaltend l Ackcr und 7 Ru-
> then.

No. Stück prächtiges Schwamm-
land, gelegen in Ober - Saucon Taunschlp. gren-
zend an Land von Joseph Ruch. Jacob Aodder,
David Joung und an die öffentliche Straße, die
von Centre Valley nach CooperSburg führt, ent-

haltend 4 Acker und 139 Ruthen.
ES ist das hinterlassene liegende Vermögen des

verstorbenen David W, Landis, letzthin von Ober-
' Saucon Taunschlp, Lccha Caunty.

Am nämlichen Tag und Ort
soll auch folgendes persönliche Eigenthum öffentlich
verkauft werden, nämlich :

Ein Jachlschlittcn, Pferdegeschirr, ein kupferner
Kessel, Schreiner - Geschirr, eine Kiste, Schraub-
stock, Ofen und Rohr, 2 Betten und Bettladen,
eine Uhr, Dcök, ein Pistol, Stander, Züber,
Tische, Stühle, u. f. w.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Solomon Landis, ?
Milton K. Landiö, 5

August 23.1864. rq3m

Assignie -Vertauf
von prächtigem Grund - Eigenthum.

SamstagS, den tv- September,

um I Uhr Nachmittags, soll das nach folgend be-
schriebene schätzbare liegende Vermögen auf dem

> Eigenthum selbst, ln N e u Texas. Nieder-Ma-
l cungie Taunschip, Lecha Caunty, auf öffentlicher
> verkauft werden, nämlich :

No. I?Eine herrliche Lotte-Grund,
! gelegen in vorbefagten Neu-Texas; enthaltend 1

Acker, gränzend an eine Lotte von Peter Dankel,
der Wittwe Schumacher, und an die Straße die
von MillerStaun nach Allentaun führt. Darauf
ist errichtet ein gutes

Lstöckiges Backsteine»»

MMW o h n h a u s,
Waschhaus, Stau und andere bequeme Außenge-
bäuden. befindet sich ein Brunnen mit
nlefehlendcm guten Wasser, wie auch von den aller-
besten Obstartcn und das Ganze ist im besten

, Stande und unter guten Fenzen. Wer einen an-
genehmen Wohnfitz wünscht, kann keinen angeneh-
mcren in der ganzen Gegend finden, und sollte dem
Verkauf beiwohnen.

No. 2.?Ein Stück Grund,
gelegen Im nämlichen blühenden Städtchen, an der
Hauptstraße die nach Mlleretaun führt, gränzend
an Land von Henry Trcxell, und Philip Dlrfcn-
derfcr, enthaltend 8l Ruthen. Darauf ist errichtet
Ei» ei» nnd ei» halb Stock lzohcS / X

Früll! - Wohnhaus,
Stall und andere Nebengebäude. Ein prächtiger
Brunnen und allerlei Obiibau>re sind ebenfalls
darauf ?und das Ganzeist in bester Ordnung und
guten Fenzen, und kann wegen s.incr angenchmen
gesund gelegenen Lage nicht übertreffen werden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

John Albright, Assignie
von John Wanemacher, und

seiner grau Lovina.
August 23, 1864. nq3m

HZSO Sieben Oetav KZSO
lichnhol.; Pillne-Fortes.

Groverllcin k Co., Ziroadmay 11. y.

Offeriern ihre neuen Tonleiter Piano-Fories,
mit allen den letzten Verbesserungen. Ihre Er-
fahrung für 39 Jrhre ir,it gioß.n vermehrten Er-
leichterungsmittel um dieselben ju verfertigen, se-
tzen sie inden Stand, für Baargeld an ungewöhn-
lich niederen Pre Ben zu Verkäufen. Ihre Instru-
mente haben bei der Welt-Fair den höchsten Au«,
spruch erhaltcn, sowie auch für 5 auseinander fol-
gerdt Jahre, von drm Amerieanischen Inültute.
Werten 5 Jahre gewarnt. Bedingungen Nett-
C a sh.?Rufe an oder schicke für ein beschriebe- !
NiS Circular.

Juni 14. 1864. nq3M l
Eiscu w aaren!

Ein schönes Assortement von Eiscnwaaren, be- <
sonders für Haushälter, als Messer und Gabeln,
Löffel, Biegeleisen, u. dgl., zu haben bei

J.B.Moser.

B. Misch ler's
KVäuösv-lMütevS.

Ein Gewinn für Alle!
Brobirt eine Bottcl!

Ein Versuch wird die Wahrheit bestäti»
Wahrheiten sind hart-

näckige Dinge.

Mischler's Kräuter-Bitter« wurden bishrr in ei-
nem jeden Falle mit glücklichem Erfolg gebraucht.
Keine Familie sollte ohne daßelbe sein. Hunder-
te von Certificate» und Dankbriefe langen jeden
Tag an, von Personen welche durch daßelbe ku-
rirt wsrden sind.

Das Kvällitev-MrüevS
Hat noch nie gefehlt Rheumatismus, DySpep-

sia, Frauenzimmer« Jrccgulationen, und alle an-
dere Krankheiten welche au»

Unreinem Plute
entstehen, zu kuriren.

Als ei» Blutrei n i g e r,

als ein Tonic und allgemeiner Appetit - Geber, ist
dieses BitterS ohne Gl:ichrn. Keine Dame wel-
che eine klare Complcxion zu haben wünscht, sollte
ohne daßelbe sein. Seid so gut und verschasst
Euch ein Circular und Certisikate von unsern
Agenten.

Diese« Bitter« gewinnt schnell die Gunst de«
Publikums, und in kurzer Zeit wird es das einzi-
ge in Nachfrage sein. Die Kuren die dadurch
bewirkt worden sind, hat den Verfertign bewogen
daßelbe mehr direkt vor da« Publikum zu brin-
gen. Es ist kein neues Heilmittel. Da« Re-
zept daßelbe zu machen, war In dcn Händen de«
Vcrfertiger« seit manchen Jahren. Die Bestand-
theile sind aus den folgenden medizinischen Kräu-
tern und Wurzeln zusammengesetzt, welche alle
heilende Kraft besitzen, und das Bitter« wird
warantirt daß nicht« sonst darinnen ist, nämlich :

Elecampene, Burdock, Spikenard, Soap-
wort, Peruvian Bark, Buchu, Spice-
wood, Mullein, Slippery-Elm, <Saß.
Afraß, Sarsaparilla, Gentian Noot,
Juniper, SpiritS Nitre, Balsam Co-
pavia, Dandelion, Pure Spirits, und
Barberry.
Das Bitter« ist von Kranken gebraucht wor-

den, welche schon für Jahren an verschiedenen
Krankheiten gelitten haben, und der glückliche Er-
folg in dcn meist hartnäckigen Krankkelten hat den
B.'rfertiger bewogen, taßclbe für« Erstemal dem
Publikum zu offeriren, mit der vollen Ueberzcu-gung und Willigkeit zu warrantircn, daß wenn
das BitterS gehörig gebraucht wird, daß daßelbe
die meist hartnäckigen Krankheiten permanent ku-
rirt. Daßelbc ist ein sicheres Heilmittel für
Dnspepsia, Leberkrankheit, Verlust des

Appetits, Nervenkrankheit, Jntermit-
tent-Fieber, Kaltfieber, General De-
bilität, Husten u. Nerkältungeü, Di-
arrhoe, Kopfweh, Cholera Morbus,
Nheumatism, Schmerzen in den Glje>
dern, Krampf im Magen, Neuralgia,
Hautkrankheiten, als Scrofula, Ge-
schwüre, etc.
Gleichfalls : PilcS, Würmer, besonder? Seat-

Würmer und alle Krankheiten die aus einem ver-
dorbenen Magen oder von verdorbenem Blute
herstammen. Als ein Blutreiniger und Tonic
oder Appetitgeber hat dieses BitterS den Vorzug
vor allen andern, und sollte in jeder Familie ge-
halten werden. Das Kräuter - Bitter? ist war-
rantirt alle alte Krankheiten, kein Unterschied wie
alt, zu kuriren. Dcr Verfertiger empfihlt es be-
sonders für diese Classe von Krankheiten, und
kann Certisikate von den meist bemerkungSwerlhen
Krankheiten aufzeichnen. Diejenigen welche an
diesen unangenehmen Krankheiten leiden, sollten
sogleich mit dem BitterS einen Versuch machen.

Damen in schwachen Gesundheit« - Umständen,
welche an Unregelmäßigkeit leiden, einerlei aus
welcher Ursache, finden diese Medizin ein sicherer
und gewisser Regulator?aber, wie alle andere
Nittel, sollte daßelbe bei verheiratheten Danien
nit Vorsicht gebraucht werden.

Leset die unten beigefügten Certistkale vor. den
vuntervollen Kuren die daßelbe bewirkt hat. ?

Peisonen welche die Acchtheit derselben bezweifeln,
önnen die Originellen einsehen, wenn sie bei dem
Lersertiger anrufen.

Verfertigt und verkauft durch den Eigenthü-
ner und seine rechtmäßig angestellten Agenten.

B. M i ch l e r,
»lleinigcr Verfertig», Centre Sq., LaneasZer, Pa.

Certificate.
Harriet Orr. von Lancaster, wurde durch da«

Kräuter - Bitters von innerlicher Schwäche und
-chmerzen im Rücken kurirt.

William Lechler, von Laneaster, bezeugt, durch
>en Gebrauch von Mischler's BitterS von den
peil« geheilt worden zu sein.

Friedrich Lutz, von Laneaster, bezeugt, daß er
urch den Gebrauch des Kräuter - BitterS vom
Rheumatismus kurirt wurde.

John Gurley, von Laneaster, wurde durch das
krauter-BitlerS von Geschwüren andre! verschie-
enen Stellen befreit.

Charles Thon, von Laneaster Taunschip, wurde
urch das Kräuter-BitterS von einem schmerzhaf-
en Leiden in der Seite befreit.

John C. Walton, von Laneaster. wurde von
schmerzen im Rücken und In den Nieren kurirt,
ie er sich in der Armee zugezogen hatte.

Henry Nagel, von Lancasier, wurde von einer
Gliederlähmung kurirt, welche dcn Gebrauch sei-
eS rechten Armes verhinderte.

James Kennedy, von Laneaster, wurde von
ronischer Diarrhöe und Rheumatismus kurirt

Thomas Groom, von Glen Hope, wurde von
lückenschmerzen und nervösem System kurirt.
Daniel B. Herr, von Rohrersburg, Lancaster

aunty, bezeugt, daß er von schlimmem Seilen-
den kurirt wurde, womit er seit neun Jahren
hastet war.
I. Dicking, Litiz, Pa., wurde von einem bö-

-1 Anfall chronischen Rheumatismus geheilt.
John Neidich, von Lancaster, wurde von Herz-

spfen kurirt, woran cr 25 Jahre litt.

schätzbare Bitters ist eben-
ills zu verkaufen bei den Unterzeichne-!
n in Allentaun.

G u t h u. Ha genbuch,
Alleinige Agenten für Lecha Caunty.

MSr, S, ISO4. u,II

Schätzbares
Stadt-Eigenthum

durch Privat - Handel zu verkaufen.
Der Unterschriebene wünscht da« folgende werth-

volle Eigenthum zu verkaufen.
Ein zweistöckiges backsteinern

MW Wohnhaus,
18 bet 28 Fuß, mit «iner angebauten Küch, einem
stall, Wagenhaus, einer großen Eistern, Brun-
nen. allerlei Obst, und einer Lot 42 Fuß Front
bei 230 Fuß tief.

Ein dreistöckiges backsteinern
Wohnhaus,

!6 bet 23 Fuß mit einer Lot von 20 Fuß Front
und 230 Fuß tief, mit einer Küche, Stall und
Cistern.

Eil» Grund st ü ck,
130 Fuß Front und 230 Fuß tief, mit

».einem Ijstöckigen Främehaus, vielerlei
und andern Vcrbesserun-gen. Auch sind 400 Traubenstöcke von aller Art

darauf.
All diese« Eigenthum liegt in der Turner Straße,

zwischen der Vierten und Fünften, in Alltntaun,
und ist sehr schätzbares Eigenthum.

Man melde sich bei dem Eigenthümer.
Jacob M. Ruhe.

Febru« 16. 1564. nqll

Hast du sie gesehen?
Was?

Die herrlichen Waaren
Josua Schnurmau,

No. U. West-Hamilton Str., Allentaun.

ku»> im A»>,lnicinen bekannt, faß er
soeben von den großen Städten erhallen hat ein gro-
ße« und elegante« Affortement rcn

Trocke« Wahren,
al« schwarze und Fänco-Seide, D»lain<>. Plaid« und
Lal nna«, »?oN-velain«, Sollars »on jedem Sipl
ind Pi-xj«. die woklfeilsten »elche zu finden sind?
Scha«?l« u. s. W. Eine große Auswahl von

Trauerwaaren für Damen.
sriniming«, Strümpfe, feine Kid und andere Hand
schuhe.

Hoop SkirtS von allen Preisen.
Balmoral Skirt«.

üädie« Merino Scarf« von allen Farben.
Französische Cors>t«. Sacktücher ren allen Ser-

Perfumery u. Fäncy Seife.
Ladies Fäncy Dreß TrimmingS in großer

VersSiedenheit u. von jedem Styl.
Spuhl- und anderer Näht« in großen Quanti-

täten.
Umbrellen. Knöpfe ren jeder Art, Hcmdbusen. Ho-

senträger und fertige Hcniden in großer Auswahl
Dicser Eiitrrsiock winde in den großen Ställen

für Baargrlv cingekaust, und dadurch bin ich im
Stande viel woblfeilrr zu verkaufen als »'ele der an-
dern Häuser.

?ie Dain.n werden es zu ilirem besondern Vortheil
finden wenn sie vlimir anrufen ehe fie sonstwo kau-
fen. Kommt und prüfet die Waaren, da» B,sehen
testet richt?.

Allentaun. Juni 7, ISti4 nqtZ

Agenten verlangt.
Es werden Agenten verlangt

um den großen natürlichen
Wctter-Anzcigcr,

(mit einem schönen Thermometer zu
oeikausen. Obschon nur eine kurze Zeit ringe-
führt, so gibt es dennoch Hunderte welche die Ge-
nauigkeit. das Wetter vorher anzuzeigen, das heißt
vom Nassen zum Trockenen, und umkehrt, dieselben
bezeugen. Der thatig beweglichejGrundsap ist die
Pifluie einer Blume, gesunden in Syrien, und
welche so sehr empfindsam ist, daß auf dieselbe bei
einem jeden Wechsel der AtmoSphere gewirkt wiid.
Kein Barometer hierzuvor verfertigt, zeigt uns
mit Genauigkeit den sichnäheinden Regen an, aber
dieser natürliche H o r r o s c o p e, das
Werk der eignen Hand der Natur,
füllt das Fehlende auf, das welches nicht bezweckt
werden konnte, und zeigt feinen niefchlenden Fin-
ger zu all e n Wechsel des Wetters. Eines der
Instrumente, als ein Sample, wird nach dem Er-
halte» von 54.00, unter irgend einer Addressever-
sandt. Schicke auch zugleich einen PoStstamp mit.
Man addressirc sich an

FriSbee, Cook und Co.
Union MillS, Erie Co. Pa.

August 2, ILL4. nq3m

Neue und Z w e i t c- H a n d

Zicberheits Kisten,
Neu - Um? Sicherheits - Kisten - Depot,

No. 71, William Straße, N. P
D B Chainberlaitt

Grüßen und Preißen von Lillie'S feuerfesten Kisten.
A u ss e n s e i t e.

Höbe. Breite. Tiefe.
Sie. 1 24 A> SN
Ne. 2 2t! 22 24
No. 3 ?.» 2t 24
Ne. 4 »2 2« 24
Ne. 5 :<4 ZI St
Ne.« 4" »I 24

I ii 112 e t t c.
Höbe. Breite. Tiefe. Preise.

N«. I 17 11 12 M
N» 2 INj I3j 12 72 »I»
Ne. Z 21 I', 12 l'N
No. 4 22 18 1?» IW 00
N«. S S 4 21 14 N 5 cm
Ne. N »I 2t lü IM «X»

nqll

Zweite National Bank
von A ll c n t a u n.

Linbezahltc- (Kapital IOO,IKX> Thaler.
Zu olgeS eines Beschlusses der Direktoren be-

sagter Bank, das Capital derselben um 550.0V0
zu vermehren, sind nun noch eine Anzahl Stocka«,

theile des? zusätzlichen Capitals am Lankhause
derselben zu haben?in der Hamilton - Straße
nahe dem Eourlhause. Stockantheile 8100.

W. H. Amen, President.
Charles S. Buich, Casirer.
Direktoreu:

W. H. Aincy, M,orge Brobst,
Samuel Sell, Viaron Ballict,
Bcrj I. HagenbuS. C. S. Busch,

James H. Busch.
der obigen Bank sind auch zu haben -

20 Ve». Staaten 6 Prozent Bonds. 10 ?40
Ler. Staaten 5 Prozent Bonds, und Ver. Staa-
ten K Prozknt Schuldscheine, zahlbar in einem
Jahr

Allentaun, Juni 23, 1364. nq3m

Roth, Grün, Vlau und Gelb
Wird wöcher,»ich gefärlt; und wer etwas zu fär

den hat ist eingeladen die Artik-l judvinzen nach de
Allentauner Wollenmannfaktur zu

H. Gabriel.

Sehr schätzbares
Liegendes Vermögen,

Durch Privat. Handel zu
Der Unttizkichnele wünscht durch Privat-Han-

del zu verkaufen, seine
Schätzbare Lotte Land,

gelegen In Salzburg launschip, Lecha Cauntv,
lind zwar an der Straße die von ikmau» nach
Bethlehem führt, und dicht bei Schn «i d «r'S
Nasthaus und nur 2 Meilen von Allentau». Di«
Sötte enthält N Acker gute« Bauland mehr oder
venigcr, unter guten Fensen, und s» ist dasselbe in
!inem guten Culturzustand». Darauf ist »rrich-
»t

Ein gures zweiftöckigteö steiner«
neö

WoHn b a u s,
!7 bei 28, eine Schweizer Scheuer, und alle ander»
löthig» Nebengebäude. E« befindet sich auch »in
riefehlender Brunnen nahe am Wohnhause, sowie
illerlei von den besten Obstbäumen, sowie auch
wn den allerbesten Trauben, darauf.

Mehr hierüber zu sagen hält man für unnöthig,
ndem es Kauflustig» doch »rst sehen wollen. M«m
ufe dah»r w»gen den Näheren an bei

Henry Smith.
Januar 19, 1864. nqbv

Oeffentlicher Verkauf
von

Wcrthvollem liegendem Eigenthum.
Es soll auf öffentlicher Vendu verkauft weiden,

auf Samstag« den löten September IBL4, um
>2 Uhr Mittags, an der letztherlgm Wohnung

des verstorbenen Philip Fusstlman, in
Älbanv Taunschip, Berks Taunty, da« folgende
liegende Eigenthum, gelegen In besagtem Taun-
schip ungefähr eine Meile von Fett»rolfsvll>»:
No. 1. ?Eine gewisse Wohnung und

Strich Bauland,
gränzendzSn Länder von Michael Klingeman, Ja-
cob Leibenfpcrger, Nathan Trexler, Joel Kistler,
Samuel Brobst und William Moser; enthaltknd
104 Acker, mehr oder weniger. Die Veibesserun-

gen darauf find
Ein neues zweistöckigteö

M» Planken - Haus,
gut wettergebordet. nebst «in Kellerküch«, Främ-
Stall, Backöfen, Rauchhaus. Holzhaus, Wag«».
s»opp«n und' Schweinestall. Ein niefehlender
Brunnen so wie auch fliessendeS Wasser befindet
stch auf dieser Baueret. Und so ist auch darauf
errichtet

Ein guteö Block-LehnöhauS,
ein» Blockscheut« mit angebaut«» Ställtn und
Zchoppen, ein Brennhaus und Kelterhau«. Und

so befindet sich ebenfalls ein niefehltnder Brunnen,
nahe der HauSihüre. Obiges Land ist im besten
Stande der Cultur, und einer der allerbesten
Bavmgärte», bepflanzt mit allerlei Obst, als Aep-
fel, Birnen, Pfirsiche, Pflaumen und Weintrauben.
Theile davon sind Holzland und Wiesen, und der

Rest Ist Bauland.

No. 2.?Ein Strich Kastanien Holzland,
gelegen aus dem blauen Berge, nahe bet Breiner'S
Gasihause; gränzend an Länder von Nathan
Bachman. Daniel Brobst und Anderer; enthal-
tend 5 Acker mehr oder weniger.
Ebenfalls: Zur uäniliche» Zeit und Ort

sollen folgende bewegliche Güter öffentlich verkauft
werden, nämlich!

Eine Aepfelmühle, zwei kupferne Brennkessel,
der eine ein großer und der andere ein kleiner, so
gut als reu, nebst dem Zugehör, eine große An-
zahl gute StellfSsser und Stänner, Barrel-Fässer
und Halbbärrel-Fässer, ein leicht» Bauern-Wa-
gen, ein neuer Jagdschliiten, alle Arten Schreiner-
Geschirr, und sonst noch allerhand Bauern- und
Haus Geräthe zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen und Auswartung am Tage
der Vendu durch

Rachel Fusselman, >
s>-«ors

Jonas Rex. lols.

August 16, 1864. nqbv

Der große Meiderstohr.
An das Publikum!

.»2 Wollt ihr eure Kleidungsstücke wohlsei
während den hochbeinigen theuren Zeiten

wohlfeilkaufen, dann kehret ein b>i

Trorel!, Smith und Co.
und beschauet einmal die neue Güter die sie soeben
aus den großen CitieS erhalten habe»,?s-tönere,
bessere und wohlfeilere hat man niemals In Lecha
Eaunty gesehen, und das ist auch eine Ursache wa-
rum man immer mit tl'se» wohlfeilen und tüchti-
gen Schneidermeister zufrieden ist, und sie sind lui
Stande ihrGeschäst auf diese Weis» fortan
zu betreiben. Sit haben sich in der Hamilton
Straße, etliche Thüren oberhalb der Sechste«, ei-
nen schönen, großen neue» Store eingerichtet, wel-
cher erpreß für diesen Zweck gebaut wurde, und da
hab«» sie einen allgemeinen
Stock Frühlings und Sommerwaare»,
für ihr« Kunden «Ingel«gt, und si« verkaufen die-
selben so wohlfeil, wenn nicht wohlfeiler, wie ir-
gend ein Haus in Allentaun. Wer einen schönen
und guten
Nock, Hosen, Weste, Unterhosen, Hem-

den, Strümpfe, Halstücher, Hosen,
träger, Handschuhe, Spazier-

stijcke, Umbrellen ze.
haben will, sollt« durchaus nicht vergessen an die-
sem Kleiderstore anzurufen, ehe er sonstwo kauft-

Fertige Kleider
haben wir einen großen Vorrath aus Hand, ron
jeder Art. die gebraucht werd«», b«fond«rS gut«,
stark» für Schafflrut«.

Kleider ans Bestellung
werden mit der größten Sorgfalt verfertigt und
ein guter ~Fit" garantirt, oder kein Verkauf.?
Rufet an und sehet und prüfet für euch selbst. ?

Wir sind alle praktische Schneider von vieljährixtr
Erfahrung, und da könnrn wir «uch bedien«» zu
eurem Vortheil-

Aaron TroreU, Peter Smith,
Charles Keck-

A'l'entaun, März 15, 1864. rqtl

Wahl Nachricht.
Ein« Wahl durch di« Stockhaltkr der BieryS

Brück«»-Gesellschaft, wird gehalten werden auf
Montags den st«n September, nächstens, im Nach- !
m'.Nage, am Hause von Cbarl « s H. H a-
genbuch für dcn Endzweck einen Präsident, 4
Verwalter und «in«n Sch.?t>!»eister zu erwählen,

welche für das eintretende Jahr dienen soll».
W. H. Blumer, Präsident.

August !v. ISN». nq3m

Lttbncattng Oel, für
Maschinen zu schmieren, besonder« Mühlwerke,
Dreschmaschinen und dergleichen Bei kaltem
Weiter wird es von viele» Maschinisten dem
Schmalzöl vorgezogen Es ist wohlfeiler cl«
Schmalzöl. Zü habe» b«i

I. B. Moser, Apotheker.


